
Gewaltfrei die Welt gestalten 

Friedrich Siegmund-Schultze ist der Begründer 

des Versöhnungsbundes, er starb vor 50 Jahren,  

am 11.07.1969, in Soest.  

Siegmund-Schultze war ein wesentlicher Akteur 

der frühen Ökumene und der kirchlichen 

Friedensarbeit, er hat sich für 

Wehrdienstverweigerung eingesetzt und zudem 

wesentliche Impulse für die Sozialarbeit 

gegeben. Man hat ihn aufgrund der Vielfältigkeit 

seines Engagements einen Brückenbauer 

genannt: 

„So habe ich ihn erlebt: als den Brückenbauer im 

sozialen Leben durch seine soziale Arbeit in Berlin 

Ost (...); als Brückenbauer von Volk zu Volk im 

Versöhnungsbund und im Weltbund; als 

Brückenbauer auf dem ökumenischen Gebiet; als 

Brückenbauer zwischen katholisch und evangelisch." 
(Hermann Hoffmann) 

Mit der Tagung wollen wir erkunden, ob es auch 

Brücken ins Heute gibt.  

Wir wollen seine Arbeit und seine Ideen bekannt 

machen, seine Impulse angesichts der aktuellen 

Herausforderungen in heutiger Gesellschaft und 

Kirche diskutieren. 

 

 

Freitag: 

17.00 Ankommen 

18.00  Abendessen 

19.00  Begrüßung und Kennenlernen  

19.30   Vortrag:  

Leben und Wirken von Friedrich Siegmund-Schultze: 

"Suchet den Frieden und jaget ihm nach" (Ps 34,15). 

Referent: Johannes Weissinger 

 

Samstag: 

8.00 Frühstück 

9.00 Morgenandacht 

9.30 Kurzvortrag I: Warum überlassen wir die 

Verantwortung für Frieden und Versöhnung nicht 

den Regierungen? Referent: Ullrich Hahn 

Diskussion in Kleingruppen 

11.30    Kurzvortrag II: Sozial- und Nachbarschafts-

arbeit als innergesellschaftliches Friedensprojekt 

Referentinnen: Katrin Warnatzsch & Annette 

Nauerth 

Diskussion in Kleingruppen 

12.30  Mittagessen 

14.30 Kaffeetrinken 

 

15.00 Arbeitsgruppen  

AG 1:  Kirche und ökumenische Friedensarbeit 

heute (Johannes Weissinger) 

AG 2: Zivilcourage - Umgang mit Situationen 

ausgeübter Gewalt  (Eva Maria Willkomm & Ullrich 

Hahn) 

AG 3:   Nachbarschaftsarbeit – als Friedensarbeit 

heute (Katrin Warnatzsch & Annette Nauerth) 

18:00   Abendessen 

19:30 Abendliche Festgesellschaft  

(Texte, Lieder, Begegnung) 

 

Sonntag:  

8.30 Frühstück 

9.30 Aufbruch zum Gottesdienst in der Stadt 

10:00 Gottesdienst 

11.15 Spaziergang zum Grab von Friedrich 

Siegmund- Schultze 

11.45 Abschlussrunde 

12:30    Ende der Tagung 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

"Wenn in den 20iger Jahren ein Amerikaner 

in die Reichshauptstadt kommt, wolle er zweierlei 

sehen: den großen Elefanten im  

Zoo und den Professor Siegmund-Schultze“  

(Rudolf Daur) 

 
 

 

 

 
 

 

Anmeldung: 
 
Geschäftsstelle 
Schwarzer Weg 8 
32423 Minden 
Telefon: 05 71 – 85 08 75 
Fax: 05 71 – 82 92 38 7 
vb@versoehnungsbund.de 
www.versoehnungsbund.de 

 

Teilnahmekosten pro Person: 

EZ ohne Du/WC 120,00€ 

EZ mit Du/WC 140,00€ 

DZ ohne Du/WC 105,00€ 

DZ mit Du/WC 125,00€ 

in den Teilnahmekosten sind enthalten  

45,00€ für Verpflegung 

15,00€ Tagungsbeitrag 

Bankverbindung: 

GLS-Bank 

IBAN DE40 4306 0967 0033 6655 00 

BIC: GENODEM1GLS 

Gewaltfrei die Welt 

gestalten 
 

 

 

Tagung anlässlich des 50. Todestages 

von Friedrich Siegmund-Schultze 

 

 

 

Freitag, 26.07. bis Sonntag, 28.07.2019 

Tagungsstätte der  

Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen e.V. 

Feldmühlenweg 15 

59494 Soest 

 

www.photomakers.org 

 


